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• Nach Einbindung und Zusammenführung der 
Datenbestände der einzelnen Bundesländer (v.A.
der Landesämter und datenhaltenden Behörden 
bzw. (Landes-)Museen), Arbeitsgemeinschaften, 
Datensammlungen, verschiedener Projekte und 
Einzelmeldungen liegt eine räumliche Abdeckung 
von ca. 98%

Datenbasis & Bearbeitungsstand – Feb. 2018



• Aktuell sind ~50 Hauptdatenquellen eingebunden 
• DQ kategorisiert  nach 6 unterschiedlichen 

Quelltypen (Zbsp. „publizierte Landesfauna“, 
„Kartierung“, „Sammlung“  usw.)

• Je nach Verfügbarkeit sind diese als Rohdaten oder 
voraggregierte DQ eingebunden

• Dafür wurden verschiedene Importschnittstellen 
(Insectis, Natis, Multibase etc.) implementiert

• Die TAD Projektdatenbank umfasst i.M. > 5 Mio
Datensätze

Datenbasis & Bearbeitungsstand – Feb. 2018



• Der Zugriff auf die Daten erfolgt über ein 
Parsermodul (direkt auf ORACLE Server 
implementiert)

• konfigurierbares taxonomisches Mapping 
(projekttaxonomischer Ansatz mit 
unterschiedlichen Sichten)

• Skalierung der zeitlichen Auflösung (Jahr bis zu 
vordefinierten Zeitschnitten)

• Skalierung der räumlichen Auflösung 
(punktgenau bis MTB)

Datenprozessing und Datenbankworkflow



• Das jeweilige Ergebnis ist dynamisch und wird in 
einer Datenbanksicht (materialized view) auf dem 
Server gespeichert und für den weiteren Prozess 
bereitgestellt

• Die räumliche/zeitliche Skalierung/Aggregierung im 
TAD erfolgt auf MTB bzw. 5 Zeitperioden

• In dieser Auflösung umfasst die DB Sicht ca. 
500000 Einträge

Datenprozessing und Datenbankworkflow



• Bei der Erstellung der DB Sicht kommt ein 
Priorisierungssystem zum Einsatz

• Level je nach Quellentypisierung
• Priorisierung von DQ auf bestimmten 

geografischen Extend möglich
• zBsp. Für ein BL oder Arbeitsgebiet sind nur 

bestimmte DQ zugelassen
• Ausnahme sind explizit auf valide/geprüft 

gesetzte DS

Datenprozessing und Datenbankworkflow



• Diese erstellte Datenbanksicht bildet die Grundlage 
für

• Die Erstellung der (statischen) 
Verbreitungskarten

• Sind (noch) im internen Bereich der 
ProjektHP aufrufbar

• Basis für die Karten im gedruckten Atlas

Datenprozessing und Datenbankworkflow



• Diese erstellte Datenbanksicht bildet die Grundlage 
für

• Einen WebFeatureService (WFS) als Basis für 
die TAD WebGIS Anwendungen

• WebGIS dient zur dynamischen Visualisierung 
der Daten und als eine Validierungsoption

Datenprozessing und Datenbankworkflow



• Grundsätzlich zwei verschiedene Möglichkeiten zur 
Datenvalidierung bereitgestellt

• Korrekturmaske/Validierungsformular
• Historie/Antragslog einsehbar

• WebGIS mit Validierungsfunktion
• Vorschlag eines neuen QS Status (Angabe 

Bearbeiter + Kommentar/Begründung

Kontrolle / Datenvalidierung



• Grundsätzlich werden keine Quelldatensätze 
editiert oder gelöscht

• Jede Editierung erzeugt einen neuen 
Validierungsdatensatz mit einer ggf. höheren 
Priorität als der ursprüngliche DS und ersetzt 
diesen in der Visualisierung

Kontrolle / Datenvalidierung



• Manuskriptbereich mit den einzelnen Texten für 
jede Art

• Je nach Bearbeitungsstatus
• editierbar
• kommentierbar
• einsehbar

Manuskript & Fotobereich



• Fotobereich mit Galerie für die einzelnen Arten mit 
Uploadfunktion

• Inzwischen mehr als 2000 Fotos online
• Es fehlen noch Fotos für

Colias chrysotheme
Nymphalis vaualbum
Vanessa virginensis
Adscita mannii
Aglaope infausta
Jordanita chloros
Jordanita notata
Zygaena angelica (nicht elegans-Form) 
Zygaena cynaria

Manuskript & Fotobereich



• Bzw. höher aufgelöste Fotos für

Danaus plexippus
Melitaea asteria
Vanessa vulcania
Pyrgus accretus
Pyrgus onopordi
Cacyreus marshallii
Plebejus orbitulus
Argynnis laodice
Erebia eriphyle
Erebia gorge
Erebia pluto
Erebia styx
Zygaena angelica (elegans)

Manuskript & Fotobereich



Layout und Beispiele



 

 
Tagfalteratlas Deutschland (TAD) – Stand 28.02.2018 
 

Stand der Arbeiten und weitere Aktivitäten:  
 Arttexte: noch 6 Alpenarten und 7 weitere Arten offen; Fertigstellung 

wahrscheinlich in den nächsten Tagen 
 

 Überprüfung des Fotomaterials auf Vollständigkeit und ggf. Ergänzung; 
Fertigstellung Ende März 

 
 Fertigstellung der Texte für die Zygaenen und Überprüfung Fotomaterial; 

Ende März 
 

 Abstimmung Kartendarstellung und Layout für die Zygaenen, ggf. 
Einholen weiterer DS aus den Ländern; Zwischenergebnis Ende März 

 
 Für Textautoren: Vorschläge für Abbildungen aus der Fotogalerie oder 

ggf. weitere Fotos hochladen: Bitte sofort beginnen und bis 20. März 
abschließen 

 
 Für Textautoren und Ländervertreter / -koordinatoren: 

Plausibilitätsprüfung vor allen der Karten und Korrekturen / 
Ergänzungen mit gegenseitiger Abstimmung; Zwischenergebnis Ende 
März; Abschluss vor Beginn Freilandarbeit 

 
 Verfügbarkeit der Texte auf der homepage für alle Mitarbeiter zur 

Korrektur / Ergänzung: Ende März 
 
Nach Fertigstellung der genannten Punkte Beginn der Layout-Herstellung für 
Karten und Texte (Angleichung von Formulierungen, Textlängen, Überprüfung 
der Pflanzennamen gem. flora-web usw.) 
 
Erarbeitung der Einleitung 
 
Herstellen der Sach- und Stichwortregister, Literaturverzeichnis usw. 
 
 

Umfang des Werkes 
 

150 Arten mit je 2 Seiten 
   2 Arten (C. osiris, C. oedippus) ohne Karte 
  31 Alpenarten mit Ausschnittskarte 
   1 Art Ausschnittskarte BW (A. arethusana) 
 24 Arten der Zygaenen (je 1 S.) 
 
 




